
 
 
 
 

 
BRAUTSTRAUß, HOCHZEITSKERZE UND RINGE 
Für den Brautstrauß wird links neben dem Brautstuhl ein 
Hocker bereitgestellt. Hochzeitskerze und Ringe finden 
ihren Platz auf einem Tisch bei der Altarinsel. 
 
FOTOGRAFIEREN IM GOTTESDIENST 
Klären Sie bitte mit dem trauenden Geistlichen ab, ob und 
in welchem Umfang Fotografieren und Filmaufnahmen 
gestattet sind. Die Trauliturgie sollte durch den*die 
Fotografen*in nicht gestört werden.  
 
KOLLEKTE 
Die Kollekte der Trauung ist grundsätzlich für die örtliche 
Kirchengemeinde bestimmt. Vergelt’s Gott für Ihre 
Spende.  
 
MÜNSTERVORPLATZ 
Der Münsterplatz gehört dem Land Baden-Württemberg, 
vertreten durch die Gemeinde Zwiefalten. Um den 
Münstervorplatz mit dem Brautauto zu befahren und / 
oder vor dem Münster einen Sektempfang zu gestalten, 
holen Sie bitte mind. 4 Wochen vor Ihrer Trauung die 
entsprechende Genehmigung ein. 
 
PARKPLÄTZE 
Das Parken an der Klostermauer (Beda-Sommerberger-
Straße), sowie auf dem Marktplatz beim Rathaus ist auf 
den gekennzeichneten Flächen zulässig. Des Weiteren 
gibt es zwei ausgeschilderte Großparkplätze im Rental 
und Dobeltal.

 
 
 
 
 

VEREINBARUNGSERKLÄRUNG & UNKOSTEN 
Bitte füllen Sie die Vereinbarungserklärung vollständig aus und 
senden Sie diese an unser Pfarramt zurück. Zur Abwicklung der 
kirchlichen Trauung (Pfarrbüro / Münster) erheben wir eine 
Unkostenerstattung in Höhe von 250,00 €. Einen festen 
Trautermin können wir Ihnen erst nach Eingang der 
Vereinbarungserklärung und Zahlung zusichern.  
Die Gebühr entfällt, sollte Braut und / oder Bräutigam ein 
Mitglied unserer Seelsorgeeinheit sein.  
Hier geht’s zu weiteren Informationen (u.a. Storno-
bedingungen) und zur Vereinbarungserklärung:  
 
www.se-zwiefalter-alb.drs.de 
 
 
 

KONTAKT: 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte ans 
 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5 
88529 Zwiefalten 
07373 600  muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
 
Mesner: 
Andreas Schäfer  
07373 9154540  muenster-zwiefalten@mail.de  
 
Kirchenmusiker: 
Hubertus Ilg 
0178 9061124  hubertus.ilg@drs.de  
 

 

 
 
 
 

      Kirchliche Trauung  
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HOCHZEITSTERMIN 
Bitte haben Sie Verständnis, dass an Sonn- und Feiertagen 
aufgrund der Gottesdienste unserer Kirchengemeinde keine 
Hochzeiten möglich sind.  
Bitte melden Sie sich sobald als möglich mit Ihrem 
Wunschtermin im Pfarramt. Der Termin wird Ihnen nach 
Rücksendung der Vereinbarungserklärung und ggf. 
Überweisung der Nutzungsgebühr bestätigt. (siehe Rückseite) 
 
EHEVORBEREITUNGSPROTOKOLL 
Das Eheprotokoll, bei welchem es unter anderem um die 
Freiwilligkeit der Eheschließung, um mögliche 
Ehehindernisse, die Erläuterung des kirchlichen 
Eheverständnisses geht, erhalten sie in der Regel in Folge 
eines persönlichen Gesprächs von Ihrem Heimatpfarrer. 
Dieser kann dieses Gespräch aber auch an einen 
Geistlichen unserer Seelsorgeeinheit delegieren. 
Das Eheprotokoll sollte mind. vier Wochen vor dem 
Hochzeitstermin mit den dazugehörigen Dokumenten 
dem Pfarramt vorliegen. 
Notwendige Unterlagen:  

 Personalausweise 
 Taufnachweise (nicht älter als sechs Monate in Bezug auf 

das Traudatum – im jeweiligen Taufpfarramt zu 
beantragen) 

 Ledigennachweis (für den Partner, der nicht katholisch ist) 
 Urkunde der standesamtlichen Eheschließung (sobald als 

möglich)  
 
TRAUURKUNDE UND TRAUZEUGEN 
Zur Trauung bringen Sie bitte Eheringe und 2 
Trauzeugen*innen mit, die durch ihre Unterschrift die Trauung 
bezeugen. Die Trauurkunde erhalten Sie unmittelbar nach der 
Trauung. 

 
 
 

 
PRIESTER / DIAKON 
Das Münster Unserer Lieben Frau in Zwiefalten ist eine 
katholische Pfarrkirche. Dementsprechend finden i.d.R. 
katholische Trauungen in unserer Kirche statt. Der Pfarrer und 
Pfarrvikar unserer Seelsorgeeinheit sind mit vielfältigen 
seelsorgerlichen Aufgaben betraut und sind nur für Trauungen 
von Gemeindemitgliedern der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb 
zuständig. Bitte bringen Sie aus Ihrer Heimatgemeinde einen 
Pfarrer oder Diakon mit oder bestimmen Sie einen katholischen 
Geistlichen Ihrer Wahl, der die Trauassistenz bei Ihrer Trauung 
übernimmt. 
 
MUSIKALISCHE GESTALTUNG 
Für die musikalische Gestaltung der Hochzeit sind die 
Brautpaare selbst verantwortlich. Bitte kümmern Sie sich 
rechtzeitig darum. Wenn Sie Orgelspiel wünschen, bringen Sie 
bitte entsprechende Musiker aus Ihrem Umfeld mit (z.B. 
Heimatgemeinde oder Bekanntenkreis). 
In jedem Fall melden Sie bitte mindestens vier Wochen vor 
dem Hochzeitstermin beim Pfarramt (namentlich), wer zum 
Orgelspiel kommt. Wir setzen voraus, dass die Musiker in der 
Bedienung einer Kirchenorgel grundlegend und fachgerecht 
ausgebildet sind. Ansprechpartner für die Orgeln in Zwiefalten 
ist Münsterkantor Hubertus Ilg (hubertus.ilg@drs.de). 
Organisten, die noch nicht in Zwiefalten auf der Orgel gespielt 
haben, müssen sich zwingend vorab mit unserem Kantor in 
Verbindung setzen. Die Gestaltung und Entlohnung ist direkt 
mit den Musikern abzusprechen. 
Musikgruppen, Chöre, Musikvereine spielen i.d.R. auf der 
Orgelempore. Kleinere Musikgruppen können alternativ auch vor den 
Bänken unter der Kanzel musizieren. Sollten hierfür Stühle, Strom etc. 
benötigt werden, bitten wir um rechtzeitige Mitteilung an unseren 
Mesner. Bitte beachten Sie auch, dass musikalisches Equipment 15min 
nach Ende des Gottesdienstes aufgeräumt sein muss, Chorraum und 
Empore werden dann geschlossen. 
Proben sind bei frühzeitiger Anmeldung im Pfarramt am Tag der 
Hochzeit in begrenztem Zeitraum möglich.   

 
 
 
 
 

BLUMENSCHMUCK 
Das Münster Unserer Lieben Frau in Zwiefalten ist eine 
Gemeinde- und Wallfahrtskirche. Im Laufe des Kirchenjahres ist 
es mit Adventskranz, Christbaum, Erstkommunionsymbol, 
Maialtar, Erntedankaltar, etc. geschmückt. Zum Teil ist rund um 
große Wallfahrtsgottesdienste eine zusätzliche Bestuhlung 
aufgebaut. Diese Elemente verbleiben auch für 
Traugottesdienste und werden nicht abgebaut.  
 
Das Münster ist eine Barockkirche und durch ihre Ausstattung 
reich geschmückt. Wünschen Sie zusätzlichen Blumenschmuck, 
müssen sie diesen auf eigene Kosten besorgen und anbringen.  
Mögliche Orte für Blumenschmuck:  

 Rechts / links des Braut- / Bräutigamstuhls 
 An den Bänken 

Trockene Gebinde oder Blumen in auslaufsicheren 
Wasserröhren mit weichen Bändern um die wertvollen Doggen 
(geschnitzter Abschluss der Bänke) nicht zu beschädigen. Das 
Verwenden von Klebebändern und Draht ist verboten.  
Die Kirche kann i.d.R. zu den Öffnungszeiten geschmückt 
werden. Im Winterhalbjahr ist das Schmücken nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich, da das Vorhallengitter 
geschlossen ist. 
 
BÄUME / BLUMENKINDER 
Bäume beim Brautportal (barrierefreier Eingang links) dürfen 
nur außerhalb des Münsters platziert werden. Bitte entfernen 
Sie diese spätestens zwei Tage nach der Hochzeit 
umweltgerecht.  
Das Streuen von Blumen, Reis oder Konfetti ist im Münster und 
außerhalb des Münsters nicht gestattet. Verunreinigungen des 
Kirchenraums oder des Münsters müssen auf Ihre Kosten 
umgehend beseitigt werden.  


